
Winton und Tunffall,

Dry Goobö für Baar.
Großer Vorrath von Kleiderstoffen. Broche-Pairley und wollene ShawlS.
Spezielle Hinweisung wird gemacht auf das

Buffcilo Fabrikat schwarzer Alpacas,
Bnrlock ' s Di«im o n d He m den

Sinqer's ?Familien Aähuiaschint."
r , (Aus der New-lork ?Tribune", 26. Jan. >866.)

Die neue und bedeutend verbesserte Familien Nähma-
schine, welche nach mehr als zwe!>ahriaen Versuchen jetzt
vollendet wurde, ist das jüngste von dieser Compagnie dar-

f gebotene Erzeugniß. riefe Maschine führt eine feinere
l 17 V Nadel als irgend eine andere, hat vorzügliche Vorrichtungen

A I zum Säumen, Kräuseln, Einfassen, Lipeneinnähen, Band-
aufnähe» ie., und ist der ausgedehntesten Leistungen fähig.

ebenfalls einfach, bestebt aus wenig Theilen, ist
- leicht z» behandeln, dauerhaft, sicher und geräuschlos beim

»Ä ISV Arbeiten, >»it einer gleichmäßigen Spannung, bildet ein
gefälliges Möbel in jedem Hause und kann Allen aufrichtig

V Muster von allen Gattungen der Maschine und von
den wunderbar feinen darauf genähten Arbeite» können

Winten u. Tunstall, Ecke der Lackawanna nnd Wyo"
Wir verkai'.ftn diese Nähmaschinen auf monatliche AbschlagSzablunge» und geben Instruktionen,r Nähens auf denselben. Charles Kaiser, dentscher Operator.

k ItiUti»,
(Nachfolger von Counell u. Silkman,)

t?»ftroS- und Dctail-Händicr in

Lisenwaare»

Schaufeln.
HandwerkSgescliirr,

Kntscken-Vvlze»,
Farben, Orl, Tcrprnin,

Alkohol und >Mt

Nöbren,
Wnsscrknl)l>r,

<!?tlcn und lUcchuiiiarcii,

FriistrnilliS »Ii <o«

Seranton, l. Juli IBti!>.

Mv»»itSs?brtftei> ?Zettnngen.
Der IWlcrjrichnclc hat jeßt die Agentur von

allen in Seranton und Umgegend eingeführten
Mon'tSschrifteu und Zeitungen übernommen
und wird dieselben den verehrten Abonnenten
prompt ins Haus liefern.

Katholiken empfehle ich das »acholische Hans-
buch, Alte lind neue Welt und andere kalhol.Zeitschrift», und Bücher. Auch tiefere ich Na-
lender und ähnliche Werke. Schriften nnpassen.
den Inhaltes verbreite ich keine.

Hr. CbarleS D. Nenffer nahe dem Courthausenimmt ebenfalls Bestellungen für mich an.
9f7l Jakob «Neiger, Cedarstraße.

chenblatl" rntgcge»znnel>i»en uud es iveidenalle
il»n übergrbenrn Bestellungen pünktlich auSge.
ful'it. Wagner.

M. Lutz, Bäcker,

Themas Denbel,

das Baufach einschlagenden neue Arbeiten und

Trranton, lii. Marz I^7l.

Ungeheurer Zudrang in

ic
Schnitt-Waarett -Lager,

litt» Lackawnttna Ävenne.

Wiiitcr - Wanrcii

am l. April
i öc

Kleiderstoffe »nd Seidenwaaren
billig

Äbawls alle Sorten
l MuSlinS beim Stück zu New-Aork Preisen

Linnens
Teppiche reine W lle

fnr 7S Cts.

Pelzwaaren znmKostpreise

Eintritt frei! !!

I v. 5 Prozent Rabatt für Zchullehrer und
! Prediger. V»7V

I"

Die

IVlcrchants IVlcchanics
B nttk,

vv? Sc ranton, Pa.
-rpitul ?25N,0«>tt.M>l

Präsident?lvb» Handle«.
I. E. Burftesl.

Sassircr?Wi». Henry Füller.
Sekretär?Joseph H. stiünstcr.

j)iroc:tor<zu:

Noseph H. Gunster, Col. Peter Burschel,

Taniel V. Brainard, Patrick MeEann,
D. B. Oakes, Edward Jones,
Daniel Howe», M. M. Kcarnev,
David T. Richards, Thomas Moore,

'echs P t'l t ss l hlt s t !

Ä,'cchscl fiir nnd Pl'iladel

Interessant

dic Danic»!!
! Seii?e, ».

! Merino'S, Poplins,

> Serres PrintS, >«»»

, DelaineS, Ginghair«,

glanncl»

>c.. -e.

SI.^XLI'L.

V I OilrlottiS, EarpetS.

Di. A
M Dekcn Dry Goods Storks

Die Galland'schen.

Sprechet vor!!!

Galland's Arcadc,
ZI7 I ackan avua Avenue,

G a l l"a n d
'

S
OR? VOOVB Lviroßioil.

P«n« Avenue, Ecke der Lindenstraße,
am altt« Pia»».

Wilhelm g. Kiesel. > Carl D. Neuffer.

Wilh. F. Kiesel St <?o.,
Wechsel-,

> Passage-U»d«veditions-Äeschäst,

Scheine »ur Beförderung von Passagieren von
. und nach allen Gegenden Deutschlands und der

Schweiz mit Dampf- oder Segel-Schiffen überAntwerpen, Bremen, Hamburg, Havre, Liverpool
>e. zu bedeutend ermäßigten Preisen.

Auszahlungen durch Post-A»weisungen durch
den Norddeutschen Lloyd nach dem NorddeutschenBund, Baiern, Württemberg, Bade», Hessen,
Llircniburg, den Niederlanden, Dänemark,
Schweden und Norwegen.

Gelder für unsere Rechnung in Deutschland
tinbezahlt, werden in Gold oder Gegenwerth in
Papier von uns vergütet.

Vollmachten, MiethS- und Kauf-Kontrakte,

Vereinigte Staaten Pässe >e. ausgefertigt.

6m19 Wilh. F. Kiesel u. Co.

Charles Müller,
I'kilor,

nach dem modernsten Slvle zu Anzügen virar-

beiien.
Reparaturen und alle in mein gach einschla-

gt. ' "

Joseph Becker,
Mvbelhändler,

macht hiermit seinen Freunden und dem deut-

k.iiiut, daß er in Merrifield'S Block, Mawstraße,
ein Möbelgeschäft eröffnet. Nicht nur hält er Mö-
bN,i jeder Bettzeugs,

Becker.

Phii. Kirst S 5 Co..

Bier - Wirthschaft
Anton Ivos,

Mainstraße, Hude Park.
früher von <«eorg Eisenhart ge-

Zur Beachtmiq.

Wir streben ?ach Gefallen!

?Marble Block,"

Art anzufertigen, wie
Aisitoii-Kartcn, Ferro type»,
IvorytupeS, ?liiil>rotnpcö,
Starcofcope, Kaiser-Karte».

Orl, Pastell, Wasser oder Indien Farbe, vom Le-

!if7t> I. G. Owen, Photogravhist.

<Herma? ia

Kapital und Ileberschuß, H 77»,««<NK>
Jährliche» Einkommen I.bM.OtD tX)

Versicherungen 27,lÄ>,tXX)tX>

Lcylerklärtr Dividende, Prozent,

GermaniaFenerßersichernngS
Gesellschaft.

Baar-Kapilal, » S»N,OOOM
Ueberschuß, bv8.62l 78

Total Vermögen » 1,NW,62173

er?clig, jede nähere Auskunft

ihn zu zahlen. M. wehrn.
2 lj Offire: PittSton Avenue, Seranton.

Blättertabak
Tripp u. >lo.,

lll« Lackapanna Ave.

Stadt und Staal.
Die Miner-Unruhen. In unsere

sonst friedliche» Slatt herrschte in de
vergangenen Woche große Aufregung

hervorgerufen durch Auftritte, die dei
daran Betheiligten zur größten Schandl
gereichten. Die ersten Gewaltthätlgkelter
richteten sich gegen zweien der Hamptor
Mine arbeitende Deutsche, deren Namen

> wir indessen nicht erfahren konnten. I»
der Mittwoch Nacht umringte eine gefetz.

lose Bande das Haus, in dem sie die bei
den Deutschen vermuthete und steinigte es
lange Zeit, so daß tle Familie gezwungen
war, ein andcres Asyl für die Nacht zu
suchen. Ei» Mann Namens Iran! Can»,
den man für einen der Deulschen hielt,
bekam kurz.' Zeit darauf einen Schuß in
die Huste. An demselben A env mach!«
eine andere Bande eine» Angriff aus drei

herzigsten Weise, während die ander--»
sich nur durch schleunige Flucht rellcle»,

Außerdem wurden mehrere andrre Arbei

mißhandelt.
Am Donnerstag Nachmittag versain

nielie sich eine zahlreiche Rotte von Män-
nern und Bube» an dem Trlpp Slope
mit der ausgesprochenen Absicht, die dort
arbeitenden Männer zu vertreiben. Der
erste der aus der Mine kommenden Arbei-
ter wurde mit einein Steinhagel begrüß!;
er zog sich langsam wieder zurück und
feuerte einen Schuß »nter die Menge ab,
der sie zum Rückzöge brachte. Einem
zweiten Arbeiter ging es nicht besser; auch
er feuerte seine» Revolver mehrmals ab,

wohl nur, um die Bande in respektvoller
Entsernung zu hall?». Während dieser
Zeit war eine starke Polizei'force und eine
große Anz.ihl ordnuiigcücbender Bürger
auf den, Platze crsch ciien und di.S schien
die Aufrührer von rinem thäiliche» Au-
giiff zurückzuschrecken, wenn es auch nicht
an Dro!ni«ge» gegen die von ihrer Ar
beit Heimkehrende!! sohlte. Gegen Abend
zeistrruie sich endi'ch, die Menschenmenge.

Am folgenden läge (Äbarfrcltag) be-

ganiicn dir Aufrührer wleker in aller
Frühe ihr Werk der Zerstörung und be
gingen im Vanfe des Tages Excesse, deren
sich nur feige Bubeu zu rühmen wage»,
?rr erste Besuch der gesetzlosen Nolle galt
den Kohlenwerkr» von Hill und Feliows,
von wo sie die Arbeiter hinweglriebc»;
hierauf ging es nach der Conn.-ll Mine,
einige Meile» teil Fluß hinab, wo sie sich
i» gleicher Weife aufführten und die Ar
beiter zwaiize», sich ihnen anzüschließe».
Au ?No. 5" der Eise» Compagnie brach
ten sie die Werke ebenfalls zum Stillstand
und vertrieben die Arbeiter. Alle diese
Gefetzwidrigkeilc» wurden vo» derselbe»
Partie begange», die etwa SN» Man»
zählte.

Gegen 8 llhi Morgens sammelte» sich
zahlreiche Gruppen von Müsstggängern
an dem obenerwähnte» Tripp Slope,

theilwelse mit Knütteln versehen, zum
Theil auch mit Revolvern bewaffnet. Dte
dort beschäftigten Arbeiter wurden bedroht
und, als sie schließlich die Arbeit nieder
legten und »ach Hause gehen wollte», von
dein Mob angegriffen. Unter denjenigen,
die mehr oder minder gefährlich verletz!
wurden, sind- Duloß Moore und sein
Bruder Thomas, Marschal Suzee und e>»

anderer Mann, der einen Schuß ins Ge-
sicht erhielt. Nach VerÜbung dieser Hel-
denthaten marschirten die Aufrührer »ach
dem Kohlenwerk von Zd. Nock, in der
Notch, wo sich dieselben brutalen Scenen
wiederholten. Von da ginge» sie nach dem
alten Rockwell Kohlcnbrecher, den ste an-

zündelen und bis aus den Grund nieder-
brannten. Eine andere Bande verfügte
sich nach dem Kohlcnwerke von Joseph
Church, riß daselbst die Zweigbahn auf
und sprengte den Eingang zum Slope i»

die Luft.
Am Samstag Morgen gegen I Uhr

wurde das Haus vo» Daviv Moster, »ah.-
dem Price Schacht, in Brand gestrckl und

vollständig zerstört. Auch dieses Verbre
chcn darf als ein Akt der Aufrührer an

war.

Es liegt uns fern, alle Arbeiter für

eine Mehrzahl derselben ste billigt. Die
Deutschen bilden nur eine geringe Zahl
der Minerbevölkerung und die Erersse

Milizien ein, die auf Nquisttlon der hie-

Bat,?illon hier zurückgehallen, da man

! nur tiefe bei elvaizeu Unruhen für zi>
vttlässlg hielt. Das hazlelon Batallisn

ist unter dem Befehl von Major D. C.

schwank und besteht aus folgenden Com

pagnien:
Hazleton Zuaven, Lt. Kline.
National NisleS, Capt. Volkenand.
Liberty Guards, Capt. Rosenstock.
Die beiden letzteren Compagnien sind

Deutsche und unterscheiden sich durch ihre
gute Haltung und Disciplin vortheilhaft
vor alle» anderen. Wir hatten das Ver-
gnügen, mit einigen der Herren (daxunter
Capt. Volkenand) bekannt zu werden und
fanden in ihnen zuvorkommende und ge>
bildete Männer. Sie kampirten am Sonn-
tag a»f dem Fuirgrund.

A«> Sonntag, Montag und Dienstag

herrschte hier Ruhe, obfchon man am
Samstag Abend Truppentheile an ver-
schiedene» Punkten postirte; so erhielt das
GcschäftSlokal des ?Republican" und des
?Temocral" eine 42 Mann starke Schild-
w/>che, da von verschiedenen Seiten Droh-

errlgiieie sich in dem Lager des Hazleton
Bataillons ein bedauerlicher Unfall, der
reu Zod vonzwei jungen Männern, Mit-

sollende: Lieut. Miles Wenner, Com
Mandant der Wache für die Nacht, begab
sich in Begleitung von Corpora! William
Lare »ach den Barracken, um die dritte
Ablösung antreten zu lassen. Dort ange-
langt, rief er- ?Dritte Ablösung, ange-

schlastcunkenen Soldaten aufsprangen
und zu den Waffen griffen, stieß der Hahn
eines Gewehres an ein Holzstück, was

seme Entladung verursachte. Tie Kugel
ging dem Lieut. Weimer durch den Leib

ral Care in die linke Seile der Brust, so
daß er fast augenblicklich starb. Wenner
verschied erst gegen Alend. Beide waren

KiowaS Stamm No. l2>>, I. N. M,,

Ein Spczialzug brachte in der Sonn-
tag Nacht weitere Truppen von WilkeS-
barre, was ganz »»nöthig war.

Die Miner des hiesigen Distrikts hiel-

entgegenzunkhmen. Die letzteren verlan-
gen, daß die Arbeiter sür 8K Cents per
Diamond Karren an die Arbeit gehen

eine friedliche Schlichtung der Wirren
durch ei» Schiedsgericht zu Stande zn
bringen. Dieser Vorschlag wurde von den

Arbeitern zurückgewiesen. So wenig nun
auch Aussichten zu einer baldigen Wie-

dieser Fall buld ei«treten muß.
(Spätestes.) Trotz den ungünstigen

Auslichten darf man dennoch erwarten,

daß die jetzt gepflogenen Unterhanllungen
ein zufriedenstellendes Resultat haben
werden. Die hervorragendsten Beamten

fast in permanenter Sitzung hier versam-
melt und auch die Repräsentanten der
Arbeiter halten täglich Versammlungen.
?Wo der Wille ist, da ist auch ein Weg"

genden Beamten siir das laufende (vierte)

Jabr erwählt:
Präsident, Friedrich Wagner.
V.-Präf., Chas. Tropp.
Schatzmeister, I, H. Günster.
Sekretär, F. E. Fahrig
Direktoren Dav. Ackermann, C. D.

Neuffer, N. G. Goodmann, Wm. C.

gestellt. Nach Schluß der Vorstellung:
gemüthlicher Ball. Nichlmitglied.r haben

50 Cent« Zutrit.'j rückständige Mitglieder

Vermischtes.

Samstag von Gouv. Geary zum städli'
schen Auktioniern ernannt worden.

Herr Henry Sommers ist von der
County-Court zum Armen Direktor für
Dunmore Borough ernannt worden, da

Hrn. Bartons Termin in Balte abläuft.
Eine Anzahl der hiesigen Deutschen

fuhr am Samstag nach New Uork ab, um
am dortigen Friedensfeste theil,»nehmen.

i die Bemerkung sein, daß bet dem Umzüge

durch die Stadt unser früherer Mitbür-
ger, Herr Jakob Robinson, als Gambri-
nus kostümirt war.

Die vier oder fünf Compagnien
Milizien, welche im hiesigen Fairgrund
kampiren, werden jetzt täglich Ererzier-
Uebungen und ?Dreßparade" abhalten,
zu denen Schaulustige Zutritt haben.

Ein leichtes Gewitter hatten wir
hier am Dienstag das zweite in diesem
Frühjahre.

Auf Gen. Phinny, den Superin-

tendenten der Lackawanna und Susq. Ei-
sen und Kohlen Co., wurde am Montag
ein Schuß abgefeuert, während er sich auf
dem Wege »ach dem Green Hill Kohlen-
werke befand. Der Thäter ist unbekannt.
Phinny wurde nicht verletzt.

Lemuel Morgan, Charles Gallag-
her und Thomas Brooks würd?» am
Dienstag verhaftet und auf die Anklage
vor Ald. Watres gebracht, den neulichen
Aufruhr der Miner angeführt zu haben.
Morgan wurde entlassen, Brooks aber
unter SS,OVO und Gallagher unter
Bürgschaft gestellt.

Die Lackawanna Eisen und Kohlen
Co. hat den Arbeitern ihrer Minen, wel-
che im Ausstände sind, Nachricht gegeben,
daß sie die der Compagnie gehörigen

Häuser auf Shanty Hill zu räumen ha
ben, um Platz für andere Arbeiter zu ma-

chen.
Die Friedensbälle in I. Zeidlers

und F. Kiefers l'vlle verliefe» in schön
ster Ordnung, '.raren ab r nur sä wach
besucht. ist die Ursache.

Die Firm i Grieser u. Co. scheint
nicht damit zufrieden z» sein, da!» sie den
prachtvollsten ToNenn'a.»'» in de, Stadls
besitz», sondern hat sich auch eine» Möbel-
wagen anfertigen lassen, der an Bequem-
lichkeit und Eleganz Alles in den Schat-
ten stellt. Glückauf!

Die New-lerfey Central Eisenbahn
soll die Absicht hegen, nach dem IS. April
mehrere sog. Accomodationzüge auf der
L. u. Susq. Eisenbahn fahren zu lassen.

Das Tabackgeschäft scheint im Au-
genblick nicht sehr glänzend zu gehen.
Erst neulich verabschiedete Herr Georg
GrambS seine Arbeiter und jetzt hat auch
die Firma Garney, Tripp u. Co. ihre
sämmtlichen Arbeiter 15 an Zahl, je-

doch meistens Knaben?entlassen.
Die Herren Fischer u. Assion haben

ihr ausgedehntes Groeerie- und Provi-
sion-Geschäft einige Thüren weiter ab-
wärts, neben das Geschäft des Hrn.
Chas. D. Neusser, Lackawanna Avenue,

verlegt und hoffen, daß ihre Kunden sie
dort ebenso fleißig besuchen werde». Die
Wirthschaft wird dort ebenfalls im Base-
ment sein.

In Pine Brook wird ein großes

Backstein-Schulhaus gebaut.
Die Art und Weise, wie die hiesige

?Times" über die nenlichen Ruhestörun-
gen spricht, ist eben so unschicklich und
unpassend, als die Schmähungi», die sie
über Mayor Monies ausschüttet wegen
seines (vielleicht etwas übergroßen) Eifers

Sache auch vielfach übertrieben wurde, so
war sie doch zu ernst, um lächerlich ge-
macht zu werden.

Ein Sohn von John Horn fiel am

Freitag in einen Brunnen, der nahe dem
Hotel ausgegraben wird, und trug schmerz-
hafte, wenn auch nicht gefährliche Verletz
ungen davon.

Einem Deutschen Namens Leber,
75 Jahre alt, wurde am Samstag in der

Arm abgesägt, als er einer Zirkulärsäge
zu nahe kam.

Das Deiachement der Hazleton
Zuaven, welches die Leichen ihrer Kame-
raden nach Hause begleitete, ist verstärkt
hierher zurückgekehrt und berichtet, daß

Trauer.
Die Herren H. Luther und Henry

Blatter haben das Gebäude gegenüber

werden in Verbindung mit dem Cigar-
rengtschäst nächste Woche eine Wirthschaft
darin eröffnen. Näheres später.

Am Mittwoch Morgen gegen 10
Uhr sahen einige Knabe», welche an der

Wassertank (dem Waff>rbcl'äller) nahe
den CliffWorks spielten, die Leiche eines
Mannes in dem Behälter liege». Poli

und verfügte sich in Begleitung von Adam
Pfeiffer und einiger Ändere» »ach dem
Orte. Der Körper wurde aus dem Was-ser herausgeholt und zeigte Spuren

starker Verwesung. Die angestellte >'rzt>
iiche Untersuchung ergab keinerlei körper
liche Verletzungen und man nimmt daher
an, daß der Verstorbene freiwillig den
Tod suchte, da er, um in den Masserbe-
balier zu gelangen, eine mindestens 15
Fuß bohe Leiter ersteigen mußte. Wer
der Verunglückte ist, konnte bis jetzt noch
nicht ermittelt werden.

WilkcSbarrc.?Das deutsche FriedenS-
fest wurde dahier am Oüermontag laut
Programm gefeiert. Schon in der Frühe
prangten die Häuser und Lokale der pat- z
riolischen Deutschen im Festschmucke und
überall webten amerikanische und deutsche
Fahnen, durchwunden von Guirlanden
u. s. w. Vormittags war Gottesdienst in

den Kirchen, d e güt besucht waren. G?-
gen I Uhr Mt!sich die

r verschiedenen Vereine in ihren resp. Loka-
? len und marschirten von dort nach Land-

, der Südstraße. Um 2j Uhr setzte sich der
Zug endlich in Bewegung, geführt von
d?n Gehülfsmarschällen H. C. Reichard,
Philip Butzbach und Joseph Sittig, und

. zwar in folgender Ordnung- Die Polizei
unter Capt. Kearney; Stübbelbeins Mu-
sikchor; dann folgte eine lange Reihe von

Kutschen, enthaltend den Chief Marschall
(Richter Ncichard), das Arrangements-
Committee, Stadtrat!), Mitglieder der

Presse und andere angesehene Bürger;
König Gambrimu« hoch zu Roß, begleitet
von zwei Page»; zwei festlich geschmückte
Bierwagen, besetzt mit den Angkstellten
der Brauereien von Ncichard und Bär u.
Siegmaier, die das Gute vor Anderen
voraus hatten, bei der alles austrocknen-
den Hitze sich die Gurgel gehörig feucht
halten zu können; dann folgte ein Wagen
mit Klempnern in voller Arbeit (Fritz
Liem); einer mit Tischlern (Jos. Schil-
ling); und schließlich Henry Brodhun,
fleißig an der Aufführung eines Backstein-
gebäudes arbeitend, dessen Gestell auf
Rädern stand; hieraus kamen die Turner
und andere deutsche Gesellschaften und
Logen; auf einem reich verzierten Wage»
saßen die FreihettSgöttin und Germania,
erstere durch Frl. Ltzzie Räder und letztere
durch MrS. Rocky dargestellt; vier andere
junge Damen (Frl. Bär, Landmesser, Rä-
der und Nachbar) saßen ihnen zu Füßen,
die Staaten Baiern, Württemberg, Sach-
sen und Baden repräsentircnd; dann
folgte Nieg'S und Schütz's Musikchor;
Bürger zu Fuß; die Gewerke der Metzger
und Bäcker loch zu Roß »nd in angemes-
sener Tracht; den Zug schlössen nieliiere
Wagen mit Bürgern. Dcc G-sammiein
druck der Prozesston war ei» guter »nd
sie Feier vom schönste» Wetter begünstigt,
wozu wir selbst die übergroße Hitze rech
<!«», den» der Deutsche liebt es, bei derlei '

eine Entschuldigung für
nie zu stillenden Durst zu habe».

Nach einer zwei Stunden dauernden Pa-
rade machte der Zug wiederum an der
National Halle Halt, worauf der Man-,

nerchor in höchst gelungener Weise ?Die
Wacht am Rhein" vortrug und Hr. Gu-
stav Hab» in deutscher und die Hrn.
Stanley Woodward und W. W. Ketcham
in englischer Sprache Reden hielte». Erst
gegen Abend verlief sich die zahlreiche
Menge in gehobener Stimmung und vot>-
ständig befriedigt von dem Verlauf der
Feier.

Vergeht nicht, daß Herr Chittc»
den, Eigenthümer der Apotheke gegenüber
dem Courthause dahier, Rezepturen auf
das Gewissenhafteste ausführt und alle in
sein Fach einschlagenden Artikel vorräthig
hält. Es wird deutsch daselbst gespro-
chen. 2w

Harriöburg, Pa., 6. April. Gouver-
neur Geary war seither unausgesetzt thä-
tig, um einen Vergleich im Kohlenstreit
herbeizuführe». Der Präsident der Phi-
ladelphia und Reading Bah», Herr Frank-
lin B. Gowen, hat einen Vermitteluugs-
vorfchlag gemacht, der ten Beifall der
Führer der Arbeiter-Union der Kohlen-
gräbec hat und der letzteren selbst vorge-
legt werde» soll. Der Vorschlag besagt:
1) Die Arbeiter geben die Controlle über
Anstellung und Entlassung von A.'beitern
in Gruben und Fabriken auf. 2) Die
Grubenbeireiber verpflichten sich, Niemand
zu entlassen, weil er Mitglied des Arbei-
terbundes war oder ist. Nr. l und 2 sol-
len für alle Zeiten bindend sein. 3) Die
Arbeit wird sofort anf der 82 50 Basis
wieder aufgenommen, nur für April aus
der SZ Basis (zu Port Carbon), -t) Vom
2ü. Aprilan soll ein Schieds Gericht von
6 Delegaten des Antdraeite Handelsrathes
und von t! Delegaten des Arbeiterbundes
eingesetzt werden, die einen unparteiischen

Schiedsrichter wählen und alle Lohnstrei-
tigkeiten friedlich beilegen. 5) Die Rea-
ding Eisenbahn setzt sofort alle Frachtpreise

Vorletzten Montag Nacht brannte»
zwei Kohlenbrecher in Loeust Gap, nahe
Shaniokiu, Northumberland County, nie
der. Sie standen nahe zusammen; einer
gehörte Hrn. John Bartholomiw, und

der andere den Herren Gräber,- Kemple
u. Co. Mit letzterem verbrannte auch eine
große Quantität Kohlen (man spricht vou
200l> Tonnen). Man glaubt, das Feuer
sei angelegt gewesen. Hr. I')hn Kemple
(früher von Pottsville), war zur Zeit, als
der Brecher abbrannte, mit seiner grau
aus einer Reise im Westen.

In dem ?Sbamokin Herald' finden
wir noch folgende auf Vorstehendes be-
zügliche Angaben: Jeder der beiden Bre-
cher hatte einen Werth von SW.twl», au-

ßerdem verlieren die Hrn. Gräber, Kemp-
le u. Co. etwa Sit»,0(1», ten Werth der
verbrannten Kohlen T.'nnen) und

Maschinerie. Die Versicherung soll 814,'

Süvoo ist aus Entdeckung des Brandstis-

? Gouvernor Geary ließ am Sam-
stag durch ten General Staats-Anwalt
quo Warrants Befehle gegen die Phila-

wanna «nd Western, die Delaware und
Hudson, und die Lecha Zbal Eisenbahn

len.


